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Erziehender Geschichtsunterricht.
versuch einer preußisch-deutschen Staatsgeschicht
für Volksschulen. 3. und 4. Tausend. 1912.

Geh. 5,80 Mi; geb. 6,50 Mk.
Eine löseitige kleine Abhandlung von R. Xabisch, die auf

verlangen kostenfrei zugesandt wird, gibt ein überzeugendes Bild
fernes Geschichtsunterrichts, der nicht wissenschaftliche Endzwecke ver¬
folgt, sondern dem Schüler vor allem staatsbürgerliche
Erziehung geben will. Das obige Buch zeichnet einen solchen
Geschichtsunterricht. Der Gedanke ttabischs ist zeitgemäß und hat
sogleich gezündet:

Das 1. und 2. Tausend war nach 6 Monaten verkauft.

Daß das Buch aber auch für das deutsche Haus als Er¬
ziehungsmittel in Betracht kommt, Betonen die preußischen Jahr¬
bücher im (Dktoberheft 1912: „Besonderen wert hat das Buch
noch durch die Kunst der Erzählung, mit bewußter Absicht
hat der Verfasser einen Ton gewählt, welcher der Kinder¬
sprache, wenn nicht abgelauscht, doch angepaßt ist. hierin
ist der Verfasser so sehr Meister, daß sein Buch

auch zum häuslichen vorlesen
sich außerordentlich eignet." (preuß. Jahrbücher.)

tütC ICfyrCtt mit HcIiQtOtl? versuch einer
Methodik des evang. Religionsunterrichts für alle
Schulen, auf psychologischer Grundlage. 2., verbesserte
Huflage 1912, gr. 8°. Geh. 5,40 Ms.; geb. 6-IM.
von diesem Buche wurde die 2. Auflage nach kaum
IVa Jahren nötig. Ausführlicher Prospekt kostenfrei.

DaS 8CtDt((Ctly sein Ursprung und seine pflege,
kl. 8°. 1906. Kart. 1 Mk.
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